
Dringlicher Antrag
deS

Abgeordneten Schuselka.

-8n Erwägung, daß es dem humanen Zwecke des Reichstags-
beschluffes vom 29. Jänner entgegen wäre, wenn in der Zwischen-
zeit von nun bis zur Sanktion der Grundrechte Todesurtheile
vollflreckt würden;

in Erwägung ferner, daß dadurch bei politischen Verbre¬

chen die volle segensreiche Wirkung einer gewiß nahe bevor¬

stehenden Amnestie vereitelt würde:
legt der Reichstag den Beschluß vom 29. Jänner sofort

Sr. Majestät dem Kaiser zur Sanktion vor, und fordert unter

Einem das Ministerium auf, die Vollstreckung der Todesurtheile

sogleich zu flstiren.

. Franz Schufelka,
. — Abgeordneter für PerchtoldSdorf in Nieder-Oesterreich.
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Kremfier. Aus derk. k. Hof- und Staatsdruckerei.
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